
© 2022 Univ.-Doz. Dr. phil. Gerhard Bedlan 

Großblütige Braunelle (Prunella grandiflora) 

Familie: Lippenblütengewächse (Lamiaceae) 

Wildgemüse - Licht- bis Halbschattenpflanze - Hummelpflanze 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Abbildung: Schlechtendal 

 

Pflanzenmerkmale: Die Pflanze wird bis zu 30 cm hoch. Der aufsteigende bis aufrechte 

Stängel ist gerillt und meist unverzweigt. An blühenden Pflanzen Blätter in 2-6 Paaren, 

elliptisch, ganzrandig bis gekerbt, lang gestielt und wenig behaart, zum Teil auch fiederspaltig. 

Die 5-zähligen Blüten sind etwa 2,5 cm lang, dunkel- bis rotviolett, ganz selten auch rosa oder 

weiß. Blüten meistens in 6-blütigen Scheinquirlen. Die Blütenröhre ist gekrümmt und länger 

als der Kelch. Die Oberlippe der Blüte ist stielartig abgesetzt, gewölbt. Die Unterlippe ist 

kürzer, 3-lappig, der Mittellappen ist gefranst. Die 4 Staubblätter sind mehr oder weniger gleich 

groß. 

 

Lebensdauer: ausdauernd. 

 

Blütezeit: Juni bis September. 

 

Standort: Trockenrasen; Waldränder; Kalk liebend. 

 

Vorkommen: zerstreut vorkommend; Kalk liebend, in den Alpen bis ca. 1800 m. 



© 2022 Univ.-Doz. Dr. phil. Gerhard Bedlan 

 

Verwendung: Junge Blätter und Triebe werden roh oder gekocht als Salat, Gemüse oder 

zusammen mit anderen Kräutern in Suppen verwendet. 

 

Bemerkungen: Früher wurde die Pflanze auch in der Heilkunde eingesetzt. Die verwandte Art 

Prunella vulgaris (Kleine Braunelle) wird wie die Großblütige Braunelle verwendet. Die 

Kleine Braunelle kommt auch häufig in Wiesen und Rasenanlagen von Gärten vor. 

 

 
 


